
Auf dem attraktiv gestalteten Spielplatz 
erfahren Kinder, wie frühere Generationen 
gespielt haben. Sie können fast vergessene  
Spiele wie Peitschenkreisel, Hüpf- und 
Murmelspiele ausprobieren, ihre Geschick-
lichkeit am doppelten Kletternetz testen 
oder mit einer riesigen Kugelbahn aus 
Baumstämmen spielen. Im Zentrum eines 
schönen Heckenlabyrinths wartet Tim,  
der Junge mit dem goldenen Ball, auf seine 
Entdeckung. Museumsmitarbeiter und 
ehrenamtliche Kräfte helfen in besucher-
starken Zeiten, die vielfältigen Spiel- 
möglichkeiten zu erkunden. 

Der lauschige Innenhof des Museums  
mit seiner denkmalgeschützten Docken-
galerie, der schönen LGB-Anlage und einem  
munter plätschernden Brunnen lädt zum  
Verweilen im Museumscafé ein. Bei Kaffee  
und Kuchen, mit kühlen Getränken, einem  
leckeren Eis oder kleinen Snacks lässt sich  
der Aufenthalt im Museum auf angenehme  
Weise abrunden. Horst und Karin Dorn- 
berger freuen sich darauf, die Museumsgäste  
mit einem attraktiven Angebot zu ver-
wöhnen. Der Besuch des Cafés ist – nach 
Absprache mit dem Kassenpersonal – auch 
ohne Museumseintritt möglich.

Spielzeugmuseum  

(Museum Lydia Bayer) 

Museen der Stadt Nürnberg 

Karlstraße 13–15 

90403 Nürnberg 

Tel 0911 231-3164 

spielzeugmuseum@stadt.nuernberg.de 

www.spielzeugmuseum-nuernberg.de

Öffnungszeiten 

Di–Fr 10–17 Uhr 

Sa, So 10–18 Uhr

Während des Christkindlesmarktes 2015  

(29.11.–24.12.2015) auch montags von 10–17 Uhr

Führungen Spielen & Genießen

So, 19.07./13.09./18.10.2015, 14.30 Uhr

Buchung für beide Veranstaltungen:  

Tel 0911 1331-238, Fax 0911 1331-318 

erwachsene@kpz-nuernberg.de  

www.kpz-nuernberg.de

So, 10.05./24.05./07.06./21.06./05.07./ 

23.08./27.09./25.10./29.11./27.12.2015, 

11 Uhr

Buchung:  

Tel 0911 1331-238, Fax 0911 1331-318 

erwachsene@kpz-nuernberg.de

www.kpz-nuernberg.de

So, 28.06./12.07./16.08./ 

20.09./11.10./08.11./13.12.2015/ 

10.01./31.01.2016, 11 Uhr  
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Schöner  
spielen! 
Sommer im Spielzeugmuseum

Veranstaltungen Mai bis Okt. 2015

Buchung:  

Tel 0911 1331-241, Fax 0911 1331-318 

schulen@kpz-nuernberg.de  

www.kpz-nuernberg.de

Zur aktuellen Sonderausstellung sowie für Familien 
bietet das Kunst- und Kulturpädagogische Zentrum 
der Museen in Nürnberg (KPZ) Führungen an. 

„Notspielzeug“ –  
Die Phantasie der Nachkriegszeit  
Sonderausstellung vom 26.06.2015 bis 01.02.2016

Not macht erfinderisch 
  Führungen zur Sonderausstellung  
     für Gruppen und Einzelbesucher, 60 Minuten
           Kosten für Erwachsene: 2 Euro (zzgl. Museumseintritt) 

               Kinder bis 16 Jahre kostenlos

Spielen in schweren Zeiten  
Führungen zur Sonderausstellung und  
Möglichkeit zum Austausch mit Zeitzeugen  
im Erzähl-Café, 120 Minuten

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spielzeug selbstgemacht 
Ein museumspädagogisches Angebot  
für die 1.–4. Jahrgangsstufe, Grundschule 
Lehrplanbezug HSU 1/2 L 2.2 und L 4.2. 
Dauer: 90 Minuten

Alltag im „Dritten Reich“ 
Ein museumspädagogisches Angebot für die  
8. Jahrgangsstufe, Mittelschule und Förderschule 
Lehrplanbezug GSE 8.6.3

Dauer: 90 Minuten

Komm und spiel mit mir! 
Familienführung durch das Museum 

Die Führung für die ganze Familie zeigt historisches 
Spielzeug, alte Baukästen, aufziehbare Blechautos, 
plüschige Bären, historische Puppen und prächtige 
Puppenstuben. Und wie spielt es sich mit den alten 
Ankersteinbaukästen? Woraus besteht eigentlich 
ein Teddybär? Welcher Mechanismus sorgt dafür, 
dass sich Blechspielwaren bewegen? Im Rahmen 
des Rundgangs wird ausgewähltes Spielzeug unter-
sucht und dabei auch in das Innere von Puppen  
und Teddybären geblickt.  
Kosten für Erwachsene: 2 Euro (zzgl. Museumseintritt)  

Kinder bis 16 Jahre kostenlos



Fotos aus der Dose 
Lochkamera-Werkstatt mit Karl-Friedrich Hohl   
Für Kinder ab 10 Jahren oder in Begleitung Erwachsener

Aus einer Konservendose, einem Stück Karton, etwas 
Klebeband und einem Gummiring wird eine funktio-
nierende Lochkamera gebaut. Nach der gemeinsamen 
Motivsuche werden die Fotografien in einer Dunkel-
kammer entwickelt. Kinder unter zehn Jahren sollten 
von einem Erwachsenen unterstützt werden.   
Materialkosten: 2,50 Euro (zzgl. Museumseintritt)

Freche Sorgenfresser   
Für Kinder ab 6 Jahren

Keine Sorgen mehr! Was für eine zauberhafte Vorstel-
lung! In diesem Workshop basteln Kinder aus einfachen 
Materialien wie Stoffresten und Wolle einen frechen 
„Sorgenfresser“, der alle großen und kleinen Alltags- 
sorgen vertilgt.  
Kosten: 1 Euro (zzgl. Museumseintritt)

Traditionsreiche Strohpuppen   
Für Kinder ab 5 Jahren 

Stroh wurde historisch für viele Produkte genutzt, zum  
Beispiel zum Herstellen von Bienenkörben, Schuhen  
oder als Trinkhalme. Im Spielzeugmuseum basteln Kinder 
Puppen aus Stroh – eine schöne, alte Tradition. Mit den 
fertigen Puppen kann man sofort losspielen.
Kosten sind im Museumseintritt enthalten.

Sa, 27.06.2015, 14–17 Uhr

Spielen & Gestalten

Bunte Schatztruhen 
Für Kinder ab 5 Jahren 

Mit allerlei farbenfrohem Papier, Glitzer- und 
Klebematerial wird eine alte Schachtel in ein 
aufsehenerregendes Schatzkästchen verwandelt. 
Mit ein bisschen Geduld und Kreativität entsteht 
eine individuell gestaltete Schatulle, in der Kinder-
schätze ihr neues Zuhause finden. 
Materialkosten: 1,50 Euro (zzgl. Museumseintritt) 

Klingende Geldbeutel    
Für Kinder ab 6 Jahren

Aus recylingfähigem Tetrapack wird ein individueller  
Geldbeutel gebastelt, in dem die kleinen Münzen  
klingen können und den man in dieser Form nirgend- 
wo kaufen kann.
Materialkosten: 1,50 Euro (zzgl. Museumseintritt)

Nichts als heiße Luft? 
Aktion zur Langen Nacht der Wissenschaften

Stirling-Motoren waren im 19. Jahrhundert ganz 
besondere Motoren zur Energiegewinnung: Sie 
produzierten keine stinkenden Abgase, sondern nur 
heiße Luft als „Abwärme“ und sie waren leise! Der 
Sammler und Techniker Gerd Maier stellt in seinen 
Vorführungen Kindern und Erwachsenen funktions-
tüchtige Stirling-Motoren als Spielzeug vor:  
Thermodynamik – spielerisch spannend!
Kosten sind bis 18 Uhr im Museumseintritt enthalten.  

Sa, 19.09.2015, 14–17 Uhr 

Sa, 17.10.2015, 14–17 Uhr 

Sa, 24.10.2015, 14–17 Uhr 

Sa, 15.08.2015, 14–17 Uhr 

Perlen aus Papier   
Für Kinder ab 6 Jahren 

Aus bunten Papierresten entstehen mit Leim und  
Holzstäbchen phantasievolle Perlenunikate. Die 
kunterbunten Papierperlen werden auf Lederbändern 
zu Ketten aufgefädelt oder als Schlüsselanhänger 
verarbeitet.   
Kosten: 1,50 Euro (zzgl. Museumseintritt)

Jonglieren im Museum  
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene 

Mit Peter Rupprecht, genannt Perujo, lernen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, wie man Hände und  
Hirn trainiert und gleichzeitig drei bunte Bälle in  
der Luft koordiniert. Bei Sonnenschein findet der 
Jonglierkurs im Außenbereich des Museums statt,  
bei Regen im Haus.    
Kosten: 2,50 Euro (zzgl. Museumseintritt) 

Omaha in Nürnberg   
Vorführung der historischen Eisenbahn, Spur S

Die wohl ungewöhnlichste Modelleisenbahn Mittel- 
frankens steht im Spielzeugmuseum: Sie zeigt die  
Eisenbahnstrecken im US-Bundesstaat Nebraska und 
den Bahnhof der Stadt Omaha. Die Modelleisenbahn 
wurde berühmt, weil ihr Erbauer Wolfram Bismarck – 
wie Karl May – nie selbst in den USA war. 

Blick in die bunte Röhre 
Kaleidoskop-Werkstatt mit Margit Mayer 
Für Kinder ab 8 Jahren oder in Begleitung Erwachsener

Was ist eigentlich ein Kaleidoskop und wie funktioniert 
es? Beim Basteln eines eigenen Kaleidoskops werden 
anschaulich der Aufbau und die Funktion eines der  
beliebtesten optischen Spielzeuge des 19. Jahrhunderts 
erklärt.     
Materialkosten: 1,50 Euro (zzgl. Museumseintritt) 

Sa, 30.05./27.06./25.07./29.08./ 

26.09./31.10.2015, 15–18 Uhr 

Vorführung alle 45 Minuten

So, 17.05.2015, 14–16 Uhr

Sa, 09.05.2015, 14–17 Uhr 

Do, 04.06./Fr, 05.06./Sa, 06.06.2015 

Do, 10.09./Fr, 11.09./Sa, 12.09.2015

11–16 Uhr 

Basteldauer: ca. 1 Stunde

Sa, 13.06./So, 14.06.2015 

Sa, 01.08./So, 02.08.2015

10–16 Uhr 

Basteldauer: ca. 2 Stunden


